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Groß-Umstadt, HE, PLZ 64823: Die Rau-Wiesen (Rau-Wießen) Mühlen, hier ein die
“ Mittelste Mühle “ mit dem den Müller Johann Georg Lautz betreffenden Vergleichs-, 

Tausch- u. Eigentumsvertrag mit Verzichtserklärung, erstellt Anno 1764.
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P H   Capeller
   4

Zu wissen Seye Hiermit was massen ZwiscHen

dem Mittelst = Rau Wießen Müller Johann Georg Lautz

und deßen Ehe = Frau Ana ElisabetHa an Einem = so

dann deßen Respective Leiblichen und Stief Sohn Georg

Adam Lautz und deßen Ehe=Gattin Elisabetha am

andern Theil sich folgender Verglich=Tausch und Ceßion

zu getragen. Allermassen Vermög Kauff Brief vom

4 Ten May 1755 oben bemelter JoHann Georg Lautz

an seinen auch gedachten Sohn Georg Adam Lautz seine

an der Rau = Wießen besitzende Mühl, samt denen daran

Liegende Güter und Zu gehör [=Zubehör], wie all solches in erwehntem

Kauff = Brieff Specifice exprimirt, um Zwey

Tausend Gulden Kaufflich überlaßen, und dann

des Johann Georg Lautzen Kinder Ersterer Ehe

1920 f [=Gulden (Florin)] Mütterliches Zu suchen haben und auch mehr

besagter Johann Georg Lautz und deßen jetzige

Ehe = Frau Elisabetha besag Kauff Brieffs vom 15 Ten

Augusti 1746 von Gnädigsten Herrschaften, das

sogenante Linden Schmitts Höffgen samt einer darZu

gehorigen HecKen in denen Ober Waldungen in

Einen Erbbestand Kauflich an sich gebracht, der davor

erlegte Kauffschilling auch in dieser und Zwar

von jetzigem Ehe = Weibs, von Ober Klingen anhero

gebrachten Vermögen beZahlt worden.     Nachdeme

nun beyde Contrahirende theile vor sich gut

befunden, folgenden Verglich = Tausch und Ceßion
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zu vollstrecken, als ist von selbigen verabredet und

beschlossen worden, daß

1.) Eingangs mitgemelter Georg Adam Lautz seinem

geliebten Vatter Johann Georg Lautz und = Stief

Mutter Elisabetha die oben gedacht an sich er Kaufte

Mittelste Mühl, samt Zu gehör [=Zubehör], wie in dem allegirten

Kauff Brieff weitläuftiger bemelt, um eben die

2000 f [=Gulden] wiederum Erb= und Eigenthumlich überläßt

und von solchem Kauff abtritt, dahingen

2.) der schon oft gedachte Johann Georg Lautz und

deßen Ehe = Weib Elisabetha, das oben berührte

Linden Schmitts Erb = Höffgen samt der  HecKen

(. nachdem solches Zuvor in beyden Herschaft[lichen] Kelle=

reyen geZiehmend angeZeigt worden.) an seinen

mehr gedachten Sohn Georg Adam Lautz und deßen

Ehe = Frau, nach denen in obberührten Kauff Brieff

bemelten Clausulen ebenfalß Erb= und Eigenthum=

=lich überläßt und abtritt, und da an denen oben

bemelten 1920 f [=Gulden] Mütterlichen dem mit Contra=

hirenden Sohn Georg Adam Lautz zum 4 Ten

Theil pro Rata 480 f [=Gulden] zu fallen, so stehet aber

3.) der Sohn Georg Adam Lautz in ansehung des an=

genommenen Erb = Höffgen von solchen 480 f [=Gulden] nicht

nur ab = und welche Summa der Vatter an denen

1920 f [=Gulden] bey sich einhält, sondern Quittirt auch den

Leiblichen Vatter = und Stief = Mutter dergestalten und

also, daß Er

4.) Auf alle weitere Erbschaft von seinen hier
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gedachten Eltern hiermit Renunciret, und dieß

falß so wenig noch in deren Erben als nach deren

Todt Keine weitere praetension [=Ansprüche] machen, sondern

mittelst dieses Contracts von aller Erbschaft ab=

=stehen, und des wegen nicht die mindeste Ausflucht

Zu ergreiffen befugt seyn will und soll. Alles ge=

treulich und ohne gefährde.

Dessen Zu mehrerer UrcKund und Vesthaltung ist

dieser Contract nicht nur bey hiesiger Statt=

schreiberey in Duplo aus gefertiget, dem Con=

=tracten Buch pag: 623. eingetragen, von beyden

Theilen und Zeugen unterschrieben, sondern auch

von Herrn Burge[r]meister mit beytruckung [=Beidrückung] des

Statt Insiegels von Statt Raths wegen Con=

firmiret, sofort von Contrahirenden Theilen

die Kauffbrieffe, so jeder wegen der Re=

spective Mühl und Erb hoff [=Erbhof], in handen hatte,

gegen einander aus gewechselt worden. So ge=

schen. Umstatt den 26 Ten May 1764.

Johann Georg Lautz

Georg Adam Lautz

Johann Daniel [.....]

als Zeuge

Johann Friedrich Engau, Bürgermeister    
      [...]

[J]oha: Nicolaus Emerich des Raths

Johann Adam Dintelmann, des Raths

Johann Peter Capeller als Zeuge.

G Beck 

[Papiergedecktes Stadtsiegel]       Stattschreiber.
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Nachdeme Beyde hirin bemelte contrahirendte Theile

erschienen, und um Oberamtliche Confirmation des

auch hierin beschriebenen Tausch – und Übergabe = Con-

tracts geZimend gebeten haben; Und den kein An-

stand diesem Bitten zu gehelligen fürwaltet; So

wird sothaner Tausch und Ubergab-Contract, salvo

Jure tertii des Amts und Insiegels hiermit

confirmiret. Umstatt d. 20. Jun. 1764.

Chur und Hochfürst[liches] Gemeinschaft[liches] O[ber]Amt das[elbst]

                   

[Papiergedecktes Amtssiegel, erkennbar ist der gekrönte hessische Löwe im Wappen]

Verglich = Tausch =

Ceßion = und Renunci =

=ations Contract.

        über

Die Mittelste Rau=

Wießen Mühl

        und

Des Linden Schmitts

    Höffgen.
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[.]ennema[.]                                          I[?] T[?] Miltenberger.[?]
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Die in unserem Dokument genannten Namen finden sich auch, ca. 30 Jahre
später, im Landgräflich hessischer Staats- und Adresskalender 1796,
Seite 141 und 142, siehe http://goo.gl/Kxbf5H
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